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Tslomeus Lpyphanes berv.Egypttfch künig rcgitt.rniq>ar>vn
. ^ . V*® * -• A * _ — - f*fl. _ . . f.f Ä . A» ^ n- ^^ ft XX m Awas im anfang fansrcgrmentz ntr irbcl-.iiq.iaraK.Vn rrach pk sein__ kinchcirweder ray rtod? kresfimessg siinmocht.Darumb vnd«r>

stand sich leine reichsAmhyochosdergroßkünigGyrie.Vndbegnnd.das

iangcn
auch zu schützGnyae der iadenBifchossAlö er aber zuseinen vogkbcrnia^
ren kommwas do vermchelr ymAnrhyschus der edeldeß grossen Anchyo
chi siin sein fchwesterhinderlisticklich za eimwcibe.Ave der empsimg rr.q'»
sün.Do Anchyochus dasHörer kam er in gstalc seinsthwesier (LKopatram
vnd ir siin zesehen in «Lgypcenvn verfügetdisir»prholomm ob dem risch zu
erkören.Vn als ersichdasgann Egypcicr land vntertzkrruckrn sichVttlxtx
stände dowarder von dm i&jypacm vercribm.Vnd alser nach zweien ia
ren Alerandria belegere von den römischenpotsihaffrm ans egypkcn zcwei
urv Tolomeuspssylometor d.vi.Lgyptischknnig chen germngcn
L^Fregirt.xrxV.iar.'Vnwasd sihwesterAnchiochi sänvn zumal ein nach
lesslgma.D>scn bekriegt seinermucer brudcrdawb schickt er sein porsebafre
gm rom vmbhilffe.Do schickten die römer pompyliunr ire ray poeschassk
;u Anthyochodcm künigmit begemng von Lgyprcn ab (Lapronia
zestem.do empfieng ynAnchyochusmit den» küss der li>b
VndalßabernnnPompylius siinm bcfclch geworben he
re vnd Anchyochus diewerbungvnoporfchafft an feine
freund bringen wclte.dsvmbsimgynpompykusmrrci.
ner rutten ym gepiccende seiner freund races zcpflegcn.vnd ^

vorvnd ee «nsdcm zirckelnit zegeen oder zekonrnrm er hctt
dannantwnrt gegeben,vndynr krieg oder frid crwelere. t
AusdiferHertengestrmgikeitwardder künig zu gehorsam >

vnvttdcrcenigkeir deß romischenrar;bcweg^Disir pcho^^___lomeusphilsmeror hardamach sein tschrer Llesparram TyrusLiumo
dem knnigAlexandro vermele vn verheirat vn nachuob
genrwidemmbgenommen vndDemerriodemphylofofo
^vermchelk vst zuweib gab.dm erwider yn körnende indie
fluchtpracht.vnd darnacham. iq.rag in ijberantwurmng
dessHaubtzalexandriymdurchdm Arabischen künig be^
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lometor.
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berümbtvnwol gehalre.6 vövdienstwege seinersinreicheitgefreitward.] _
-r^Isirtheophrastvs derLhrestfch phylosiphns Hatzum ersten daheymeV»/derLmcippnm seinen burger vnnddarnachplaronemvnnd nachuob
gent Aristorclenrgehört,Dißwas auch einman hoherclugheik. sonderlicher
mrssigkeitvnwunderberlichs aussprechens.aljöwiewol er daruor eiu ryranhießSo neuneryn doch von feinswundersamen aussprechmswegend AchMeles rheophrastumEr hatauch bey.cccbüchern gemacht,vndbey.q-^^.zäMW^<mvnndi»ngergehabt.vndcr dmwasNicomachusder firnAristoeclis f|B% ^dMmander.Vnnd dissHerr erallweg immund»DieallerköstlichstzerungDEWMf ‘?
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